
Beschluss: 
 
Auf Nachfrage erläutert Herr Oberbürgermeister Dr. Tauras, dass die Investitionen zur Herrich-
tung lediglich gemieteter Räumlichkeiten das Ergebnis von Verhandlungen mit dem Vermieter 
seien. Der Vermieter investiert ebenfalls in neue Fenster und Sanitäranlagen. 
Der Umzug des Kulturbüros ist eine von mehreren Maßnahmen, die getroffen werden, um ange-
mietete Büroflächen abmieten und somit Mietkosten reduzieren zu können. 
Bezogen auf das Kulturbüro - isoliert betrachtet - sei eine Miete vereinbart worden, die der bishe-
rigen entspricht. Dafür ergeben sich Synergien mit dem City-Management und eine verbesserte 
Lage in der Innenstadt. 
 
Der Vorlage wird mit 32 zu 8 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Fraktion Ja-Stimmen Nein-Stimmen StE. 

CDU    14    

SPD     15    

BfBN      5  

FDP    3    

ALN / Die Grünen      3  

gesamt:    32  8  

 


